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Normaler Geburtsverlauf -
Rhythmus /lstatt Fortschritt J.
Seit den Siebzigerjahren dominiert eine
starre Definition des normalen Geburtsverlaufs

die westlichen Gebärkliniken.
Der britische Hebammenwissenschaftler
Denis Walsh untersucht in einem Kapitel
seines neuen Buches, woher diese rigide
Haltung stammt und welche Auswirkungen

sie auf Hebammen und Frauen hat.
Aus der kritischen Analyse heraus
entwickelt Walsh ein neues Paradigma für
die Geburtsbegleitung. Eine Zusammenfassung.

Progression
d'un accouchement

Ce qui est
«normal» et ce
qui ne l'est pas

Les travaux de Friedman qui ont
débouché sur le partogramme ont plus de
50 ans. Des études récentes montrent
qu'il y a plus de variations physiologiques

que ce qu'on avait imaginé. Denis

Walsh dénonce le paradigme du
«progrès» et il tente de revaloriser
l'autonomie de la sage-femme qui devrait,
d'après lui, échapper à la dictature de
la «normalité unique».

9 Wirkungsvolle
Wehenarbeit

Der Geburtsschmerz

als
endokriner Reizfaktor
Der Geburtsschmerz ist nötig, um eine
genügende Oxytocinproduktion für eine
wirkungsvolle Wehenarbeit zu stimulieren.

Deshalb sollte eine pharmakologische,

schmerzstillende Methode nie von
Beginn der Wehentätigkeit an gegeben
werden, da diese sonst zum Stillstand
kommt. Verena Schmid hat die Fakten.

Einleitung, Wehenverstär-
kung, Opiate, PDA

Auswirkungen
auf die Geburt

Genève

Histoire d'une
initiative
toujours en suspens

34
En mai 2002, une dizaine de sages-
femmes ont commencé à se réunir
autour du projet «Charte de prévention
périnatale». En mai 2005, elles ont
arrêté l'expérience. Aujourd'hui, elles
vous en livrent le bilan.

10
Absicht des Körpers und Geburtsrecht
der Frauen ist es, in Ekstase zu gebären,

sagt die australische Ärztin Sarah
J. Buckley. Naturgegebene Grundlage
dazu ist eine feine hormonelle Choreo-
grafie des Geburtsvorgangs, die jedoch
von der heutigen Spitalroutine allzu oft
beeinträchtigt und von medizinischen
Praktiken wie Einleitung, Schmerzmitteleinsatz

und PDA massiv gestört wird.

Rubriken/Rubriques
Aktuell 2
Mosaik 14
Bücher 16
SHV/FSSF 19
Sektionen/Sections 21

Fortbildung SHV
Formation FSSF 22
Actualité 26
Mosaïque/Livres 37
Stellenangebote
Offres d'emploi 40

Hebamme.ch
Sage-femme ,ch 6/2007


	...

